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Ukrainische Drohnenoffensive: Schlag
gegen Russlands Luftwaffe!

Am 1. Juni 2025 führte die Ukraine mit Drohnenangriffen
auf russische Militärflugplätze eine bedeutende Offensive

durch, die Russlands Luftwaffe schwer traf.

Belaja, Russland - Am 1. Juni 2025 führte die Ukraine einen
gezielten Drohnenangriff mit dem Codenamen „Spinnennetz“
auf russisches Territorium durch. Dieser militärische Schlag
richtete sich gegen strategische Bomberflotten, insbesondere
die Tu-95 und Tu-22M Bomber. Über 40 Kampf- und
Aufklärungsflugzeuge wurden dabei zerstört, und die Ukraine
gab an, 41 Bomber getroffen und mindestens 13 vollständig
zerstört zu haben. Die Operation wird als entscheidender
Wendepunkt im Ukraine-Konflikt betrachtet und könnte
langfristige Auswirkungen auf die militärische Strategiefähigkeit
Russlands haben. Das berichtet Merkur.

Die Angriffe fanden tief in Russland statt, tausende Kilometer

https://www.merkur.de/politik/putins-pearl-harbour-und-die-folgen-ukraine-schlag-gegen-russland-wird-zur-historischen-zaesur-zr-93774949.html


von der Front entfernt, und betrafen mehrere
Luftwaffenstützpunkte, darunter „Olenia“, „Iwanowo“,
„Djagilewo“ und „Belaja“. Unbestätigte Videos zeigen
brennende strategische Bomber auf dem Luftwaffenstützpunkt
Belaja in Sibirien. Der ukrainische Präsident Wolodymyr
Selenskyj erklärte, dass die Planung der Aktion mehr als ein Jahr
in Anspruch nahm. Die Drohnen waren heimlich in mobilen
Holzcontainern zu den Zielen transportiert und dort
ferngezündet worden. Laut dem ukrainischen Geheimdienst SBU
beläuft sich der geschätzte Schaden für die russische Luftwaffe
auf sieben Milliarden Dollar. Russland reagierte auf die Angriffe
und bezeichnete diese als „Terrorangriffe“ und sprach von
„einigen“ beschädigten Flugzeugen, wie ZDF Heute berichtet.

Technologische Innovationen im Ukraine-
Krieg

Der Drohnenangriff „Spinnennetz“ zeigt die Anpassung
klassischer militärischer Taktiken an moderne Technologien. Die
eingesetzten Kamikaze-Drohnen, die über Monate heimlich nach
Russland geschmuggelt wurden, starteten mit kommerzieller
Technologie und waren teilweise mit künstlicher Intelligenz
ausgestattet. Die Ukraine hat in den letzten Jahren enorme
Fortschritte in der Drohnentechnologie erzielt. So kam es
recently sogar zur erfolgreichen Bekämpfung russischer
Hubschrauber durch ukrainische Marinedrohnen. Dies könnte
besonders wichtig sein, da die Ukraine mit einem
Rekrutierungsproblem konfrontiert ist und dennoch in der Lage
ist, innovative Lösungen im Drohneneinsatz zu entwickeln, wie 
ZDF Heute anmerkt.

Die Effektivität dieser Drohneneinsätze hat nicht nur das Risiko
einer unverhältnismäßigen Eskalation seitens Russlands erhöht,
sondern könnte auch Russlands Prestige und Glaubwürdigkeit
gefährden. Trotz der durch den Angriff verursachten Treffer
bleibt der unmittelbare Einfluss auf russische Operationen als
begrenzt eingeschätzt, da Russland nach wie vor über eine
erhebliche Anzahl an Bombern verfügt. Langfristig könnte
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jedoch der Verlust von Tu-95 und Tu-22M Bombern Russlands
Fähigkeit zur Machtprojektion verringern. Die Zurückhaltung der
Ukraine, nuklearfähige Bomber anzugreifen, könnte auf die
Befürchtungen vor einer neuen Eskalationsstufe hinweisen.
Russlands Nukleardoktrin sieht den möglichen Einsatz von
Atomwaffen als Reaktion auf Angriffe durch Nicht-
Nuklearstaaten vor.

Die neuen Technologien, die Ukraine im Kriegsverlauf entwickelt
hat, spielen eine zentrale Rolle. Man kann mit hohen
Abschussquoten von über 90% bei russischen Shahed-Drohnen
rechnen. Gleichzeitig wurden mobile Teams gebildet, um
angreifende Drohnen effektiv auszuschalten. Inmitten der
militärischen Auseinandersetzungen darstellt der Einsatz
innovativer Störtechniken gegen feindliche Funkverbindungen
eine strategische Antwort auf die Herausforderungen im
Luftkrieg. Diese Entwicklungen unterstreichen die Bedeutung
der Drohnentechnologie im heutigen Konflikt und die schnelle
Innovationsfähigkeit der Ukraine.

Details
Vorfall Angriff
Ursache militärische Operation
Ort Belaja, Russland
Verletzte 7
Schaden in € 7000000000
Quellen www.merkur.de

www.zdfheute.de
www.zdfheute.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.merkur.de/politik/putins-pearl-harbour-und-die-folgen-ukraine-schlag-gegen-russland-wird-zur-historischen-zaesur-zr-93774949.html
https://www.zdfheute.de/politik/ausland/angriff-militaerflughafen-spinnennetz-ukraine-krieg-russland-100.html
https://www.zdfheute.de/politik/ausland/ukraine-krieg-russland-drohnen-innovation-100.html
https://n-ag.net
http://www.tcpdf.org

